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Die wichtigsten 
MARCO POLO 
Highlights!
Diese Highlights sind im Reiseatlas, 
in der Faltkarte und auf dem 
hinteren Umschlag eingezeichnet

I   MUSÉES ROYAUX DES 
BEAUX-ARTS DE BELGIQUE 
 In Brüssel lockt Belgiens 
größtes Museum mit Wer-
ken weltbekannter Maler 
wie  Hieronymus Bosch, 
 Pieter Bruegel d. Ä. und 
 Peter Paul Rubens   → S. 61  

J   STADHUIS 
 Leuvens Rathaus ist mehr 
als ein steingewordener 
Reliquienschrein – es kündet 
von Macht und Stolz der 
Städter   → S. 65  

K   MODENATIE 
 Ausstellungen, Avantgarde-
projekte und faszinierende 
Architektur: Schule, Show-
room und Museum der Ant-
werpener Modeschöpfer 
 unter einem schönen Dach   
→ S. 73  

L   ONZE-LIEVE-
VROUWEKATHEDRAAL 
 In Antwerpen lässt Flanderns 
größtes Gotteshaus Glocken 
und Orgeln klingen   → S. 73  

M   RUBENSHUIS 
 Das Antwerpener Renais-
sancepalais zeigt die private 
Seite des großen flämischen 
Malers Peter Paul Rubens   
→ S. 74  

N   ABDIJ VAN AVERBODE 
 Der traumhafte barockzeit-
liche Komplex ist Flanderns 
schönste Abtei   → S. 83  

O   GALLO-ROMEINS MUSEUM 
In Flanderns ältester Stadt 
Tongeren zu bewundern : 
Schätze aus der Zeit der Kel-
ten, Römer und Germanen   
→ S. 89   

A      BEGIJNHOF 
TEN WIJNGAERDE 
 Noch heute ist der beschau-
liche Beginenhof in Brügge 
ein Hort der Frömmigkeit   
→ S. 34  

B   BELFORT EN HALLEN 
 Herrisches Zeugnis städti-
scher Macht in Brügge – mit 
Glockenspiel und himmli-
scher Aussicht   → S. 34  

C   ONZE-LIEVE-VROUWEKERK 
 Allein Michelangelos Ma-
donna mit Kind ist einen 
 Besuch der Liebfrauenkirche 
in Brügge wert   → S. 36  

D   LAKENHAL 
 Keine andere flämische 
Tuchhalle war so groß und 
prachtvoll wie die in Ieper   
→ S. 43  

E   GRAVENSTEEN 
 In der düsteren Burg in 
Gent regierten die mächti-
gen Grafen von Flandern   
→ S. 51  

F   SINT-BAAFSKATHEDRAAL 
 Die Genter Kathedrale mit 
dem weltberühmten Altar 
präsentiert sich prächtig 
 eklektisch   → S. 52  

G   S. M.A.K. 
 Joseph Beuys und andere 
Künstler schenkten dem 
 tonangebenden Museum 
in Gent Werke   → S. 53  

H   GRAND’ PLACE 
 Das prunkvolle spätgotische 
Rathaus und die üppigen 
barocken Zunfthäuser zeu-
gen vom Reichtum Brüssels   
→ S. 60  
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Französisch sprach der gebürtige Saarländer fließend, als 
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über belgische Kultur, Geschichte und Politik zu berich-
ten. Er studierte an der FU Brüssel Niederlandistik und 
dozierte am Hoger Instituut voor Dramatische Kunst in 
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Mit dem digitalen Service von MARCO POLO sind 
Sie noch unbeschwerter unterwegs: Auf den 
Erlebnistouren zielsicher von A nach B navigieren 
oder aktuelle Infos abrufen – das und mehr ist nur 
noch einen Fingertipp entfernt.

rein ins 
Erleben 



Hier geht’s lang zu den  
digitalen Extras:

http://go.marcopolo.de/fla

Immer auf dem neuesten Stand in 
Ihrer Destination sein: Der 
Online-Update-Service bietet 
Ihnen nicht nur aktuelle Tipps und 

Termine, sondern auch 
Änderungen von 
Öffnungszeiten, Preisen 
oder anderen Angaben  
zu den Reiseführerinhal-
ten. Einfach als PDF 
ausdrucken oder für 
Smartphone, Tablet oder 
E-Reader herunterladen.

Update- 
Service

Ganz einfach orientieren und 
jederzeit wissen, wo genau Sie 
gerade sind: Die praktische App  
zu den Erlebnistouren sorgt  
dank Offline-Karte und 
Navigation dafür, dass Sie 
immer auf dem richtigen 
Weg sind. Außerdem 
zeigen Nummern alle 
empfohlenen Aktivitäten, 
Genuss-, Kultur- und 
Shoppingtipps entlang 
der Tour an.

Touren- 
App

http://go.marcopolo.de/fla



6	 Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

8	 Best of ...
rr Tolle Orte zum Nulltarif
rr Typisch Flandern
rr Schön, auch wenn es regnet
rr Entspannt zurücklehnen

12	 Auftakt
Entdecken Sie Flandern!

18	 IM TREND
In Flandern gibt es viel Neues 
zu entdecken.

20	Fa kten, 
Menschen & News
Hintergrundinformationen zu 
Flandern

26	E ssen & Trinken
Das Wichtigste zu allen 
kulinarischen Themen

30	Ei nkaufen
Shoppingspaß und 
Bummelfreuden
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SYMBOLE

yz	 Insider-Tipp

h	 Highlight

r r r r	 Best of …

a	 Schöne Aussicht 

g	 Grün & fair: für ökologi
sche oder faire Aspekte

(*)	 kostenpflichtige 
Telefonnummer

PREISKATEGORIEN  
hotels

€€€	 über 150 Euro

€€	 100 – 150 Euro

€		 unter 100 Euro

Die Preise gelten für  
ein Doppelzimmer mit  
Frühstück

PREISKATEGORIEN  
restaurants

€€€	 über 50 Euro

€€	 30 – 50 Euro

€		 unter 30 Euro

Die Preise gelten für ein 
dreigängiges Menü ohne 
Getränke

32	 Brügge und 
Westflandern
32 Brügge  ​39 Knokke-Heist  ​
41 Kortrijk  ​44 Oostende

48	G ent und 
Ostflandern
48 Gent

58	F lämisch-Brabant
58 Brüssel  ​64 Leuven

68	 Antwerpen
68 Antwerpen  ​80 Mechelen



gut zu wissen 
Geschichtstabelle → S. 14
Urban Gardening → S. 25
Spezialitäten → S. 28
Bücher & Filme → S. 46
Veggiedag Gent → S. 54
Lambic, Gueuze & Kriek 
→ S. 62
Personal Shopper Antwerpen 
→ S. 74
Was kostet wie viel? → S. 119
Wetter → S. 120
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karten im Band
(128 A1) Seitenzahlen
und Koordinaten verweisen
auf den Reiseatlas  
(0) Ort/Adresse liegt außer­
halb des Kartenausschnitts
Es sind auch die Objekte mit 
Koordinaten versehen, die 
nicht im Reiseatlas stehen

(f A–B 2–3) verweist auf 
die herausnehmbare Falt­
karte

Umschlag vorn:
Die wichtigsten Highlights

Umschlag hinten:
Citypläne Antwerpen, Brügge 
und Gent

Inhalt

84	L imburg
85 Hasselt  ​89 Tongeren

92	E rlebnistouren
92 Flandern perfekt im 
Überblick   
96 Bukolische Landschaften im 
Haspengau   
99 Burgen, Bier und Bruegel im 
westlichen Brabant   
102 Tragische Schönheit rund 
um Ypern

106	Sport & Wellness
Aktivitäten und Verwöhnpro­
gramme zu jeder Jahreszeit

110	M it Kindern 
unterwegs
Die besten Ideen für Kinder

114	E vents, Feste & mehr

116	L inks, Blogs, Apps & 
Co.
Zur Vorbereitung und vor Ort

118	P raktische Hinweise
Von A bis Z

122	S prachführer

126	Reiseatlas

138	R egister & Impressum
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Die besten
MARCO POLO
Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

yz Schlaraffenland
Juliette’s backt in Brügge vor aller 
Augen ausgefallene Spekulatius- 
und Honigkuchenspezialitäten aus 
Biozutaten → S. 37

yz Himmlische Ruhe
Zwischen Feldern und Weiden liegt 
das romantische B&B Louis 1924 – 
mitten im Pajottenland der Gueuze-
Brauereien und gerade mal zehn Mi-
nuten von Brüssel entfernt → S. 101

yz Ökomode
Der Antwerpener Modeschöpfer 
Bruno Pieters fertigt seine Kreatio-
nen nur noch aus Stoffen, deren 
Fasern aus ökologischem Anbau 
stammen und die nach Fairtrade-
prinzipien hergestellt worden sind 
→ S. 31

yz Pommes-Paradies
Im Brügger Frietmuseum dreht sich 
alles um Kartoffeln und Pommes 
frites. Selbstverständlich endet der 
Besuch mit einer zünftigen Kost-
probe → S. 35

yz Beschwingtes Nightlife
In der saloonartig gestylten Bar 
Jigger’s in Gent mixt Olivier Jacobs 
auch mit einheimischem Genever 
Cocktails, die mehrfach preisge-
krönt worden sind → S. 56

yz Veggiesnack
Antwerpener Inder bereiten im 
Snack Aahaar ein abwechslungsrei-
ches vegetarisches Buffet zu – für 
10 Euro darf man essen, so viel man 
will → S. 76

yz Bier im Dutzend
Im beschaulichen westflämischen  
Künstlerdorf Watou werden über 
ein Dutzend leckere Biere hand-
werklich gebraut und in den netten 
Gaststätten am Platz ausgeschenkt 
→ S. 105

yz Rokoko und 
 Gärtnerkunst
Ein Festival für Pflanzen: Die 
Schlossherren von Hex züchten 
herrliche Rosen und alte Gemüse-
sorten (Foto re.) → S. 97



yz Geheimrezept
Die Genter Kleinbrauerei Gruut 
würzt ihre Gerstensäfte nicht mit 
Hopfen, sondern mit einer gehei-
men Gewürzmischung – zu kosten 
im Haus und auf der Terrasse 
→ S. 53

yz Bier mit Schuss
In der denkmalgeschützten Leuve-
ner Kneipe Toewip bieten Billard-
spiel und Wettbewerbe im Bogen-
schießen Abwechslung zu Bier und 
Plausch → S. 66

yz Glamorous Camping
Im westflämischen Westouter kön-
nen Sie in den luxuriösen Zelten 
und Wohnwagen von Glamping 
Ecochique übernachten und Pool, 
Sauna, Bar und elektrische Fahrrä-
der genießen → S. 43

yz Traumtaschen
Seine eleganten Taschen fertigt  
Alex Schrijvers in kleinen Stückzah-
len und ausschließlich in Belgien – 
das ist wahrer Luxus → S. 77

yz Hanfkleidung
Seit zehn Jahren verwendet Hemp-
made in Leuven als einziger belgi-
scher Hersteller für seine schicken 
Kreationen Hanf – den Grundstoff 
für Haschisch. Der Anbau ist nach-
haltig und preiswert, die Kleider 
halten länger als die aus anderen 
Fasern → S. 66

yz In den Schlaf 
geschaukelt
Das Ecohostel Andromeda ist ein 
nach neuesten ökologischen Er-
kenntnissen umgebauter Lastkahn, 
der an einem abgelegenen Kanal 
vor Anker liegt und die Stadt Gent 
von einer anderen Seite zeigt 
→ S. 56

yz Trendinsel
Der alte Hafen von Antwerpen ist 
rau, aber ideal zum Feiern und Fla-
nieren. Immer mehr angesagte 
Gaststätten eröffnen hier, immer 
mehr Stararchitekten entwerfen 
tolle Prestigebauten: ‘t Eilandje 
(Foto li.) → S. 70



TOLLE ORTE ZUM NULLTARIF
Neues entdecken und den Geldbeutel schonen

 r Panorama vom MAS
Praktische Rolltreppen führen im Antwerpener MAS (Museum aan de 
Stroom) zehn Etagen hoch. Dabei genießen Sie eine ständig wechseln-
de Aussicht auf die Stadt, den Hafen und das Umland. Dieser Wandel-
boulevard ist sogar bis Mitternacht frei zugänglich → S. 72

 r Kunst und Natur
Am Stadtrand von Antwerpen liegt das Middelheim museum mit einer 
beeindruckenden Sammlung von Plastiken namhafter Bildhauer seit 
Auguste Rodin. Auch die Sonderausstellungen im Freien und in den 
Pavillons können Sie kostenlos besuchen → S. 72

 r Süßer die Glocken nie klingen
Im Turm der Sint-Romboutskathedraal (Foto) hängen gleich zwei Glocken-
spiele, auf denen an Sommerabenden Konzerte gegeben werden. 
Schließlich ist in Mechelen die renommierte Glockenspielerschule behei-
matet. Das Kulturzentrum stellt gratis Stühle zur Verfügung → S. 82

 r Blick hinter königliche Kulisse
Wenn Belgiens König in den Sommerferien weilt, dann kann man 
seinen Amtssitz Palais du Roi kostenlos besichtigen. Die Krönung bildet 
der Spiegelsaal mit einer Decke, die der Avantgardekünstler Jan Fabre 
mit Millionen schillernder Käferpanzer dekoriert hat → S. 61

 r Stadtfest in Gent
Zehn Tage und Nächte locken die Gentse Feesten mit einer 

Fülle von Gratisveranstaltungen Musikfans, Theaterliebha-
ber und Freunde der Straßenkunst in die Studentenstadt. 

Nach Einbruch der Dunkelheit genießen Sie auch noch 
ein märchenhaftes Lichterspiel → S. 114

 r Der Nationalpark erklärt
Flanderns einziger Nationalpark Hoge Kempen in 
Limburg wartet mit viel Naturschönheit in Heide-, 
Wald- und begrünter Haldenlandschaft auf. Bei 

den kostenlosen Führungen erfahren Sie alles über 
Flora und Fauna, Gesteine und Geschichte → S. 89

BEST OF ...

r r r r  Diese Punkte zeichnen in den folgenden Kapiteln die Best-of-Hinweise aus



rr Gefallenenehrung
Auf den Wänden der Menenpoort in Ieper stehen die 
Namen von fast 55 000 Gefallenen des Ersten 
Weltkriegs, deren Gebeine nie gefunden wor-
den sind. Jeden Abend Punkt 20 Uhr ehrt die 
Feuerwehrkapelle alle Kriegsopfer mit dem 
Zapfenstreich „Last Post“ → S. 42

rr Fischfang hoch zu Pferd
Nur noch in Oostduinkerke können Sie 
das miterleben: Bei Wind und Wetter zie-
hen Fischer mit schweren Kaltblütern ins 
Meer (Foto). In die Netze gehen ihnen 
kleine, graue Krabben, die fangfrisch in ty-
pisch flämische Delikatessen verwandelt wer-
den. Hintergrundinformationen bekommen Sie 
im Ort beim Nationaal Visserijmuseum → S. 47

rr Historische Musikinterpretation
Flamen wie Philippe Herreweghe, die Brüder Kuijken oder Paul van 
Nevel zählen zu den Pionieren der authentischen Interpretation der 
Musik von der Polyfonie bis zum Barock. Im Antwerpener Musikzent-
rum AMUZ hören Sie ausschließlich stilgerechte Konzerte, inzwischen 
auch mit Werken des 19. und frühen 20. Jhs. → S. 78

rr Machtsymbole
Flanderns Städte wurden durch Tuchherstellung und -handel immens 
reich und selbstbewusst. Das illustrieren imposante Belfriede (belforts). 
Die Türme, deren Glocken ursprünglich vor Feind und Feuer warnten, 
dominieren die Marktplätze – sehr eindrucksvoll in Brügge → S. 34

rr Flanderns Nationalsport
Das berühmt-berüchtigte Radrennen Ronde van Vlaanderen findet nur 
an einem einzigen Tag statt. Während des gesamten Jahres lernen 
Liebhaber im Centrum Ronde van Vlaanderen die Etappen der populä-
ren Sportveranstaltung und das Leben der Volkshelden kennen → S. 56

rr Lebende Krippen
Im Kempenland hält sich eine bezaubernde Weihnachtstradition. 
Nicht nur auf vielen Dorfplätzen, auch auf dem Grote Markt von Turn-
hout wird ein typischer Stall aufgestellt. Lebensgroße Puppen illustrie-
ren die Geburt Christi. Die echte Attraktion sind allerdings die leben-
den Kühe, Schafe, Ziegen und Hühner im Stall → S. 80

Typisch Flandern
Das erleben Sie nur hier
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 r Königliche Belle Époque
Leopold II. ließ in Oost ende die Koninklijke 

Gaandereien bauen, 400 m lange Arkaden. 
Heute können Sie hier bei Regenwetter 

angenehm flanieren, den Blick auf 
Strand und Meer genießen und im Ther-
mae Palace Hotel Tee trinken → S. 44

 r Schokoladenspaß
Im Schokoladen museum Choco Story 

in Brügge können Sie zuschauen, wie 
Pralinen hergestellt werden – oder an 

einem Kurs teilnehmen, um alle Kniffe zu 
erlernen → S. 34

 r Tropenvegetation
Hauptattraktion von Belgiens Nationalem Botani-

schem Garten ist das Palais des Plantes. In gigantischen 
gläsernen Gewächshäusern können Sie 18 000 Pflanzenarten ken-

nenlernen. Die Flora Zentralafrikas steht im Mittelpunkt (Foto) → S. 64

 r Kunst in Hülle und Fülle
Die Musées Royaux des Beaux-Arts de Belgique in Brüssel sind das 
größte Museum des Landes. Wenn Sie noch das angegliederte Musée 
Magritte besuchen, im Café pausieren und im Shop stöbern, können 
Sie hier leicht einen Regentag verbringen → S. 61

 r Pool mit Aussicht
Das Wellnesscenter des Hotels La Réserve in Knokke ist im 6. Stock 
untergebracht. Vom blauen Pool schauen Sie durch große Glaspartien 
aufs Meer und in den Himmel. Auch bei Regenwetter zaubert allein 
schon dieser Blick Entspannung hervor → S. 41

 r Feiner Flügelaltar
Der Genter Altar der Brüder Hubert und Jan van Eyck in der Sint-Baafs-
kathedraal zählt zu den Höhepunkten der Kunstgeschichte. Amüsant 
und spannend ist es, sich in die unzähligen Details zu vertiefen → S. 52

BEST OF ...
SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
Aktivitäten, die Laune machen
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 r Das ruhige Brügge
Abseits der Touristenmassen, die sich übers Pflaster schieben, lädt der 
herrliche, stille Garten der Sint-Sebastiaansgilde zur Verschnaufpause 
ein. Nur die Glocken im Renaissanceturm erinnern Sie daran, dass die 
Zeit vergeht → S. 36

 r Kreuzfahrtstimmung
Wie der Bug eines Luxusliners ragt das Restaurant aan de Stroom (RAS) 
über der Schelde in Antwerpen auf. Weit gleitet Ihr Blick über den 
breiten Fluss, auf dem Lastkähne und Yachten vorbeiziehen, bei einem 
Glas Bier oder Wein kommt Ferienlaune auf (Foto) → S. 77

 r Weite Welt
Im Restaurant Hertog Jan De Hoeve in Brügge gleitet der Blick ent-
spannt von der coolen Architektur über den üppigen Gemüsegarten in 
den weiten Himmel. Dabei genießen Sie taufrische saisonale Produkte, 
die spannend gewürzt sind, und feine Tropfen aus aller Welt → S. 37

 r Inselgenüsse
Im Bois de la Cambre, Brüssels grüner Lunge, können Sie auf Sand-
wegen flanieren und auf Wiesen in den Himmel gucken. Oder Sie setzen 
mit der Fähre auf die Seeinsel über und genießen eine Brüsseler Waffel 
(gaufre) im romantischen Caférestaurant Le Chalet Robinson → S. 62

 r Ländliche Idylle
Im Schatten der Genter Sint-Pietersabdij und über einem Scheldearm 
liegt eine Oase der Ruhe und Beschaulichkeit: eine Wiese voll knorri-
ger Apfelbäume, ein aromatisch duftender Kräutergarten und sogar 

ein veritabler Weinberg → S. 53

 r Aromatherapie
Bereits die Lage am 

Rand des National-
parks und der hauseigene Park 

machen das Hotel La Butte 
aux Bois in Lanaken attrak-

tiv. Top ist allerdings die 
Aroma- und Farbenthera-
pie im Wellnesscenter, im 
Sommer inmitten blühen-
der Blumen und Sträucher, 
zwitschernder Vögel und 

sanfter Luft → S. 89

ENTSPANNT ZURÜCKLEHNEN
Durchatmen, genießen und verwöhnen lassen
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Bild: Windmühle am Kanal bei Damme

ENTDECKEN SIE 
FLANDERN!
Flandern. Kaum fällt der Name von Belgiens nördlichem Landesteil, da tauchen 
deutliche Vorstellungen auf: Städte mit prächtigen Rathäusern, imposanten 
Glocken türmen – den Belfrieden, niederländisch belforts –, beschaulichen Begi-
nenhöfen und lebhaften Marktplätzen. Museen voller Meisterwerke von Künst-
lern wie Hans Memling, Hubert und Jan van Eyck, Peter Paul Rubens und Antho-
nis van Dyck. Eine Küste, wo Gastfreundschaft das zuweilen miese Wetter 
ausgleicht. Dazu romanisch angehauchte, überschäumende Lebenslust, die sich 
in farbenfrohen Umzügen, ausgelassenen Festen und kulinarischen Genüssen 
äußert.
Bei näherem Hinsehen fallen dann die Kontraste auf: zwischen Städten und Land-
schaften, Alt und Neu. Schon der Begriff Flandern führt ein wenig in die Irre: Erst 
im 19. Jh. setzte er sich zur Umschreibung der ganzen Region durch. Historisch 
umfasst er ein Stück der alten Grafschaft Flandern im Westen, ein Stück des frühe-
ren Herzogtums Brabant in der Mitte und einen Flickenteppich der ehemaligen 
Fürstentümer Lüttich, Limburg und Loon im Osten. Dennoch trotzten überall reiche 
Bürger den adligen Herren weitreichende Freiheitsrechte für ihre mächtigen  Städte 
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